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Grossherzogtirh Sadrsehes

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhetn Kreis .
M 104 . Mittwoch den 30 . December 1846 .

Bekanntmachungen .
Die Errettung .des fünfjährigen Knaben Andreas Sensenbrenner von Meißenheim vom

Tode des Ertrinkens betreffend.
Nro . 388 -13 . Am 19 . Oktober d . I . fiel der 5 Jahre alte Knabe Andreas Sensenbrenner

von Meißenheim in den bei der dortigen Mühle befindlichen , 7 Fuß tiefen Mühlbach , und würde

ohne Zweifel ertrunken sein , wenn nicht der Kübler Andreas Kämmerer , Vater von 5 kleinen
Kindern , schnell herbeigeeilt , fich , obgleich des Schwimmens unkundig , mit den Kleidern in den

Bach gestürzt und mit eigener Lebensgefahr das bereits schon gesunkene Kind gerettet hätte .
Diese edle und muthige Handlung deS Andreas Kämmerer wird mit dem Anfügen öffent¬

lich belobt , daß demselben auch noch eine angemeffene Geldbelohnung aus der AmtSkaffe hiefür
zu Theil geworden ist .

Rastatt , den -

tSrohyerzogttcye Regierung des Mittel ^ heinkreiseS .
I . A . d . D .

Der Vorsitzende Rath
v . Stockhorn . r<ü . XroaMtia .

Erledigte Buchhalterstelle .
Nro . 22594 . Durch Uebertragung der provisorischen Versehung deS ObereinnehmereidieusteS

zu SinSheim an den Buchhalter , Cameralpraktikanten Fecht , bei der Domainen - Verwaltung

Bruchsal , ist die Stelle eines Buchhalters allda erledigt worden .
Die Bewerber um dieselbe auS der Zahl der Cameralpraktikanten haben fich binnen 14 Lage »

bei diesseitiger Stelle zu melden .
Karlsruhe , den 19 . December 1846 .

Großherzogltchc Hof - Domainen - Kammer
Beger .

Schnldienstnachrichten .
Durch die Verzichtleistung deS HauptlehrerS

Joseph Böhler ist der kath . Sckul - und Organi -

stendienst zu Oberglottcrthal , Amts Waldkirch ,
mit dem gesetzlich regulirten Gehalte der zweiten

Klaffe , nebst freier Wohnung und dem Schul¬

gelde , welches bei einer Zahl von etwa 100

Durch dir Zur
Schlotterbeck ist d !i
terdingen , Bezirks
in die zweite Klaff
iiuna und Antheil
48 kr. von jedem
Ganzen ) besteht , e

Schulkindern auf 48 kr . für daS Kind festge¬

setzt ist, erledigt worden

Der kath . Schul - , Meßner - und Organisten¬
dienst zu Ulm . Amts Bübl . ist dem Hanpt -

terdingen , BezirkSschulvifitatur Emmendingen ,
in die zweite Klaffe gehöria . nebst freier Woh¬
nung und Antheil am Schulgelde , welckeö tn
48 kr. von jedem von etwa 240 Kindern
Ganzen ) besteht , erledigt worden

Durch dir Zuruhesetzung deS HauptlehrerS
Schlotterbeck ist die evang . Schulstelle zu Mal¬
terdingen , BezirkSschulvifitatur Emmendingen ,
in die zweite Klaffe gehöria . nebst freier Woh -

rdt . Krall.
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khrer Urban Heeger zu HildmannSfeld , in
demselben Amtsbezirk , übertragen , und dadurch
der kalh . Schuldienst zu

'
HildmäriitSfeld mit dem

gesetzlich regulirten Gehalte der ersten Klasse ,
nebst freier Wohnung und dem Schulgelde ,
welches bei einer Zahl von etwa 42 Schul¬
kindern auf 1 st. jährlich für jede - Kind fest-

gesetz ist , erledig , worden .
Die kompetenten um obige Schuldienste haben

sich nach Maaßgabe der Verordnung vom 7 . Juli
1836 ( Reg . Bl . Nr . 38 ) durch ihre BezirkS -

Schulvisitaturcn bei den einschlägigen Bezirks -
Schulvisitaturen innerhalb 6 Wochen zu melden .

Die durch Zuruhesetzung deS Hauptlehrers
Leopold Stein in Diersburg erledigte Haupt -
lehrerstclle an der öffentlichen isr . Schule in
Diersburg wurde dem Schulkandidaten Samuel
Heimherger v,on Sindoisheim , bisherigen Re -
ligionSschullehrer und Vorsänger , bei der isr .
Gemeinde Weinheim , übertragen .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Karlsruhe . (Vorladung und Ansuchen .)

Xro . 22972 . In einer hier anhängigen Unter¬
suchung ist die Einvernahme eines im November
d^ J . lauf der Appenmühle bei Darlanden in
Dienst gestandenen MüllerknechtS , NamenS Phil .
Arnold , von Lobenfeld , Amts Neckargemünd ,
nothwendiq . Da dessen Aufenthalt unbekannt
ist , so wird derselbe hiermit anher vorgeladen ,
und zugleich jede Behörde ersucht , denselben auf
Betreten mit Laufpaß anher zu weisen .

Karlsruhe , den 22 . Dec .^
1846 .

Großherzogliches Stadtamt .
Stöffer .

Wolfach . ( Ansuchen .) Rro . 20967 . Joseph
Armbruster von Schapbach — Bäckerknecht
auf der Wanderschaft — soll in einer Unter¬

suchung cinvernommen werden ; da dessen Auf¬
enthalt unbekannt ist , werden die betreffenden
Behörden ersucht , denselben hieher zu weisen
und solches in sein Wanderbuch zu bemerken .

Wolfach , den 24 . Der . 1846 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fernbach .
Karlsruhe . ( FahndungS - Zurücknahme .)

Rr . 23172 . Die Vorladung deS Franz Weiland
wird hiermit zurückgenommen , da derselbe sich
zur Einvernahme alS Zeuge gestellt hat .

Karlsruhe , den 23 . Deccmber 1846 .
ÄroßherzvglicheS Stadtamt .

« töfser .

Vorladungen Conscriptionspflichtiger .
Die nackcheuannten ConscriptivnsZflichtigen fsir

daö Jahr 1847 , welche « in der -ÄushebungS -

Tagfo . hrt nicht erschienen sindwerden ' Nndurck

aufgefordert , sich binnen 6 Wochen bei ihrem
Vorgesetzten Amte zu stellen und ihr Ausbleiben
zu rechtfertigen , widrigenfalls dieselben alS Re -

fractairs angesehen und die gesetzliche Strafe
gegen sie erkannt werden würde .

Im Oberamt Lahr .
Friedrich Emil Kreß von Lahr , LooS - Nro . 36 .
Andreas Schiffner „ „ „ 139 .
Karl Wilh . Leinhaas „ „ „ 158 .
Jakob August Roth v . Seelbach „ 199 .

Im Bezirksamt Gerlachsheim .
Georg SchweinShaut von GrünSfeld mit

LooS - Nro . 56 .
Aus dem Bezirksamt Baden .

Johanri Bleich von Oos mit LooS - No . 99 .
AuS dem Bezirksamt Achcrn .

Georg Fauth v . Oberachern mit Loos - No . 124 .
Georg Jülg von Waiduim mit LooS - No . 134 ,

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Keimtnjß -gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf dir
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten zu
fahnden .

Im Oderamt Rastatt .
Nro . 56193 . AuS einem hiesigen Privat -

hausc wurde am 24 . Dec . früh eine etwa 1
Schuh lange und ein Zoll hohe , von Nußbaum¬
holz verfertigte und mit einem gewöhnlichen
Schlößchen «versehene Schatulle mit 2500 fl .
in Krvnenthalern und etwa 400 fl . in einfachen
und doppelten Louisd ' or , so wie einigen Napo -
leond ' or bestehend , mittelst Einsteigenö entwendet .

Im Oberamt Bruchsal .
Nro . 418 . DienStagS den 22 . Dec . wurden

einem Fremden aus der Wirthsstube deSjWvlf -

wirthshaufts in Bruchsal nachbenannte Gegen¬
stände , alS :

1 ) drei bereits schon getragene und alte leinene

Hemden ohne Zeichen , zusammen im
Werthe von t fl . 30 kr . ,

2 ) ein noch gutes Pergalhemd ohne Zeichen ,
an der linken Schulter etwas zerrissen ,
im Werthe von 48 kr . ,

3 ) eine schwarzgrane feine BookSkinghose ,
unten mit schwarzem Leder besetzt , im

Werthe von 3 fl . ,
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4) zwei Westen : eine Shawlweste, blau und
weiß karocirt , mil weißem Lcinwandfutter ,
im Werthe vom 1 fl . 40 kr . , und eine
alte gelbe Sommerwestc mit weißem Futter ,
im Werthe von 30 kr . ,

3 ) eine schwarze Merinohalsbinde , Elle
breit und in der Mitte etwas zerrissen ,
im Werthe von 40 kr . ,

6 ) eine bräunliche halbseidene Halsbinde , an
den Enden mit blauen Streifchen , im
Werthe von 20 kr. ,

7 ) ein Paar schwarze Zeugstiefel , mit Glanz -
ledcr besetzt , im Werthe von 1 fl . ,

welche in einem alt leinenen NaStuche einge¬
bunden waren , entwendet .

Eduard Holz von Oestringen , welcher , um
Dienste zu suchen , mit einem Heimathschcine
versehen ist , ist dieses Diebstahls beschuldigt .

Im Bezirksamt Bühl .
Nro . 36466 . Jiwder Nacht vom 3 . auf den

4 . December wurde in 4 Behausungen zu Vim¬
buch theilö eingebrochen , theilS eingestiegen , theils
solches nur versucht ; dabei wurde entwendet :

A . AuS dem Keller :
1 ) circa 8 Pfund Rindschmalz mit einem

ungefähr 2 MaaS haltenden steinernen Hafen ;
B . auS dem Kücbenfchrank :

2 ) circa 8 Pf . Schweineschmalz nebst einem
etwa 3 Maas haltenden steinernen Hafen ;

3 ) circa 3 Maas Reps öl in einer weiß -

blechernen Oelflasche ;
4 > ein circa 4 Schoppen haltendes steinernes

Häschen ;
5 ) ein Pf . gerinqern Schweineschmalzes , zu

Schuhschmiere bestimmt ;
6 ) ungefähr l Meßle Weißmehl ;
7 ) !/4 Meßle Hirsen in einen , leinenen Säck¬

chen, zur Hälfte blau , zur Hälfte weiß ;
8 > ein Tischmesser mit weisem Heft und dem

Zeichen WIED , noch neu und spitz ;
9 > circa 1 Meßle ausgemachte Bohnen ;
10, ' ein Stückchen weißer Käs .

Im Bezirksamt Wolfach .

Nro . 2063 l . In der Nacht vom 11 . auf
den 12 . d . M . wurde dem Mathias MooSmann ,
Taglöhner in Langenbach , nachbefchriebene Art
entwendet . Dieselbe ist von mittlerer Größe ,
und auf der Seite hinten am Gehäuse sind die

Buchstaben P . H eingeschlagen ; der Helm , von

Buchenholz , ist beiläufig 4 ' lang . Werth 1 fl.
30 kr .

Zehytablösungen .

In Gemäßheit des 874 des ZehntabiösungS -

gcfetzeS wird tziemit öffentlich bekannt gemacht
daß die Ablösung nachgenanuter Zehnten end¬

gültig beschlozscn wurden
im Bezirksamt Stockach :

111 deS der Pfarrei Mühlingen in der Ge¬

markung Haldenhof zustehenden Zehntens ;
im Bezirksamt Stühlingen :

fl J des der StandeSherrschaft Flnstenberg
aus der Gemarkung Eberfingeu zusteheuden
Zehntens ;

im Bezirksamt Waldkirch :
fl ] zwischen der Pfarrei Glotterthal und

nachstehenden Gutsbesitzern :
Johann Fräßle ' s Wittwe ,
Vitus Fahrländer ,
Georg Strecker ' s Wittwe ,
Mathias Wisser 's Wittwe ,
Mathias Herbstril 's Wittwe und Kindern ,
Christian Lindinger ' s Wittwe und Kindern ,
Franz Häningcr ,
Andreas Schurhammer ,
Johann Gschwander ,
Sales Fackler ,
Johann Wiffcr , Alle von Unterglotterthal ,
Johann Rus ' s Wittwe von Ohrensbach ,
Mathias Flamm von Oberglotterihal ,
Georg Jhringer ' S Wittwe von da ,

im Bezirksamt Neudenau :
12 ] des der katbol . Pfarrei HaßmerShkim auf

der Gemarkung Ncckarmühlbach zusteh . Zehntens ;
im Oberamt Rastatt :

f2 ] deS Pfarrzehntens auf der Gemarkung
Winterödorf ;

im Oberamt Pforzheim :
12 ] zwischen der evangel . Pfarrei Brötzingen

und den Zchntpflichtigm daselbst ;
im Bezirksamt Baden :

12 ] deS dem St . Annafond zu Gernsbach
auf der Gemarkung Ebersteinburg zustehcnden
Zehntens ;

im Bezirksamt GerlachSheim :
] 21 deS der Pfarrei Gri '

mSfcld auf dortiger
Gemarkung zusteheuden Zehntens ;

im Bezirksamt Stockach :
j3 ] zwischen den zehittbcrechtigtcn Senes MatteS

und Johann Auer zu LukwigShafe » und den
Zehntpflichtigen der Gemarkung Buhhos ;

13 ] zwischen den zehntberechtigte, : Senes MatteS
und Johann Auer von LudwigShafc » und den

Zehnlpstichtigen der Gemarkung Nagelhof ;
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im Bezirksamt Jeketten :

13] zwischen dem Stifte Rheinau , einerseits ,und den demselben Zehntpflichtigen in der Ge¬
markung Weisweil , anderseits .

Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese
abzulöscnden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück, StammgutStheii , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge¬
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab -
löfungsgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen .
Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle Diejenigen , welche aus
was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgcfordert , solche in der hier unten zum Rich -
tigstellungö - und Vorzugsverfahren ungeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses vonder Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter¬
pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Alltretuug deS Beweisesmit andern Beweismitteln , zu bezeichiien , »nobel
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung dcö MaffepflegerS , Gläubigerausschussesund den etwa zu Stande komnienden Borg¬oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinenden alS
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten ange¬sehen werden sollen .

AuS dein Stadtamt Karlsruhe :
[3 ] von Karlsruhe , an die in Gant erkannten

Buchhändler Friedrich Gut sch und Karl Ru pp ,
aus DonnerStag den 28 . Jänner 1847 , Vor¬
mittags halb 9 Uhr , auf diesseitiger Stadt -
arntskanzlei .

AuS dem Oberamt Bruchsal :
13] von Bruchsal , an daö in Gant erkannte

Vermögen des ReservewirthS Johann Baptist
Breuer , auf Montag den 8 . Februar 1847 ,
Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger GerichtS -
Kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Bühl :
f2 ] von Echwarzach , an die in Gant erkannte

Verlassenschaft deS Fuhrmanns Johann Seifried ,auf Dienstag den 26 . Jänner 1847 , Vormit¬
tags 8 Uhr , auf diesseitig,r AmtSkanzlei .

fl ] Mannheim . ( Ausschluß - Erkenntniß . )Rro . 2737 . Alle diejenigen Gläubiger , welche
ihre Ansprüche an die Gantmasse des Regi -
mentS -BüchsenmacherS Karl Ruff dahier bisher
nicht geineldet haben , werden hiermit von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen .

V . R . W .
Mannheim , den 24 . December 1846 .

Großh . Commando deS 4 . Infanterie -Regiments .
Hoffmann , Oberst .

Schuldenliquidationen der Auswarlderer .
Nachstehende Personen haben um AuSwan -

derungS -Erlaubniß nachgesucht . Es werden da¬
her alle Diejenigen , welche auS waS immer füreinem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben , anfgefordert , solche in der hier
unten bezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlei um so gewisser anzumelden und zu
begründen , als ihnen sonst später nicht mehr zur
Befriedigung verholsen werden könnte .

AuS dem Bezirksamt Achern .
Jakob Schlinger von Sasbachwaldcn

mit seiner Familie , auf Dienstag den 5 . Jänner
1847 , Nachmittags 2 Uhr .

Aus dem Oberamt Offenburg .
[ 3 ] Die Georg Behrnet 's '

Eheleute mit ihren2 Kindern von Goldscheuer , auf Samstag den9 . Jänner 1847 , VorinitlagS 8 Uhr .
Auö dem Bezirksamt Rheinbischofsheim .

12 ] Johann Wacker ' s Eheleute von Neufrei -
stett mit ihren Kindern , auf Donnerstag den
7 . Januar 1847 , Vormittags 8 Uhr .

Aus dem Oberaml Rastatt .
12] Maurermeister Wilhelm Huck und dessen

Ehefrau Rosina geb . Bcchtold nebst ihren zwei
minderjährigen Kindern von Hügelshciw , auf
Montag den 11 . Jänner 1847 , Vormittags11 Uhr .

12 ] Anton Seiz , kinderloser Wittwer von
Kuppenhelm , ans Montag de» 11 . Jänner 1847 ,
Vormittags 8 Uhr .

] 2 ] Der ledige Michael Schaaf von WinterS -
dorf , auf Montag den 19 . Jänner 1847 , Vor¬
mittags 8 Uhr .

12 ] Jakob Bernhard und dessen Ehefrau
Josepha geb . Bechtold von HügelSheim nebst
ihrem minderjährigen Kinde , auf Montag den
11 . Jänner 1847 , VonnittagS 11 Uhr .

W o l fa ch . ( Beistands - Verpflichtung betr . )
Nro . 17153 . Der bisherige Aufsichtspfleger deS
im ersten Grade mundtodten Johann Baptist
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Schmider , Ziegler zu Oberwolfach , Wendelin
Harter von da , ist auf fein Ansuchen entlasten
und Jakob Maier in Oberwolfach als Beistand
für Baptist Schmider ernannt und verpflichtet
worden .

Dies wird in Beziehung auf das Ausfchrei -
ben im Anzeigeblatt von 1846 , S . 267 , bekannt
gemacht .

Woifach , den 21 . October 1846 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fernbach .

sl ] Rheinbischofsheim . ( Versäumniß - Er -
kenntniß .) Nro . 13976 . In , Sachen der Hand¬
lung I . L. Seeligmann Söhne in Karlsruhe ,
Kläger , gegen Schneidermeister Ludwig Hügel
in Rheinbischofsheim , Beklagten , Forderung
betreffend , wird zu Recht erkannt :

Der thatsächliche Vortrag der Klägerin wird
für zugestanden angenommen , jede Schutzrede
deS Beklagten für versäumt und derselbe für
schuldig erklärt , den Betrag von 347 fl . 23 kr.
für Waaren sammt 5 pCt . Verzugszinsen
hieraus , vom 11 . Nov . d . I . , als dem Tage
der ersten öffentlichen Bekanntmachung , binnen
21 Tagen bei ErecutionSvermeidung der Klä¬
gerin zu bezahlen und die Kosten dieses Ver¬
fahrens zu tragen .

V . R . W .
So geschehen , Rheinbischofshcim , den 18 . De -

cember 1846 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bodmann .

Entscheidungsgründe .
Die erhobene Klage , auf Bezahlung deö Kauf¬

preises für Waaren fammt Verzugszinsen hier¬
aus gerichtet , ist rechtlich begründet . L . R . S .
1650 , 1153 . Der Beklagte , zur VerhandlungS -
Tagfahrt vom 11 . d . M . ordnungsmäßig vor¬
geladen , ist nicht erschienen ; eS mußte daher
nach Anstcht der 88 253 , 311 u . 169 d . P . O .
des Letzter» der Kosten wegen , wie geschehen ,
Erkenntniß erfolgen .

Da der Aufenthalt deS Beklagten unbekannt
ist , so wird ihm daS ergangene Erkenntniß nach
8 277 d . P . O . auf diesem Wege verkündet .

Verschollenheits - Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf die er¬

gangenen öffentlichen Vorladungen keine Nach¬
richt von ihrem gegenwärtigen Aufenthalte ge¬
geben haben , sind von den betreffenden Aemtern
für verschollen erklärt und deren Vermögen den

nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz gegeben worden .

AuS dem Bezirksamt Hoffenheim .
13] Johann Vogler von Adersbach — unterm

15 . December 1846 — in Bezug auf die öffent¬
liche Aufforderung vom 12 . Febr . 1845 Nr . 1872 .
Aus dem Bezirksamt Rh ein bi schoss he im .

[2 ] Michael Gerber von Linr , dessen Ver¬
mögen in 23 fl . 27 kr . nebst einem JahreszinS
hieraus besteht — unterm 21 . Deeember 1846
Nro . 14164 — in Bezug auf die öffentliche
Vorladung vom 14 . Oct . 1845 Nro . 9866 .

Kauf - Anträge .
Bruchsal . ( Waarenlager - Versteigerung .)

In Folge richterlicher Verfügung werden auS
der Gantmaffe des israelitischen Handelsmanns
Joseph Holz dahier ein vollständig affortirteS
Ellenwaarenlager und Kleidungsstoffe in allen
Gegenständen , im Anschläge von 10000 fl . ,

MontagS den 11 . Januar 1847 ,
Vormittags 8 Uhr und Nachmittags 2 Uhr
anfangend , und die folgende Tage , gegen baare
Zahlung öffentlich versteigert werden , wozu wir
die Liebhaber andmch einladen .

Bruchsal , deri24 . Deeember 1846 .
Großherzogliches AmtSrevisorat .

Schnaibel .
Oberbruch . ( Liegeuschafts - Versteigerung . )

Weil bei der heute dahier abgehaltenen Zwangs¬
versteigerung gegen den großjährigen BürgerS -
sohn Bernhard Gärtner von hier der Schätzungs¬
preis nicht erreicht wurde , so werden demselben

Montags den 11 . Jänner 1847 ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen WolfwirthShause nochmals öffent¬
lich versteigert werden :

1 .
1 Viertel 20 Ruthen Acker im ober » Breiten¬

feld , einers . Nikolaus Gärtner , anders . AgneS
Gärtner .

2 .
1 Viertel 20 Ruthen allda , einers . Franz

Anton Lusch' s Erben , anders . Gertrud Knebel .
3 .

3 Viertel Wiesen auf den Ruttmatten , einers .
AmbroS Jörger , anders , ein Weg .

Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
SchätzungSpreis auch nicht erreicht wird .

Oberbruch , den 22 . Deeember 1846 .
Bürgermeisteramt .

Wiemer .
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11 ] Ubstadt , Oberamtö Bruchsal . (Aegen -

schafts -VersieigeruNg . ) Dein Nikolaus Stengel ,
Bürger und ' Bauer dahier , werden in Folge
richterlicher Verfügung vom 20 . Oct . d . I .
Nr . 32726 die nachbeschriebenrn Liegenschaften

Donrierötags den 15 . Jänner 1847 ,
Nachmittags 1 Uhr , auf dem hiesige » Rath¬
hause im Zwangswege öffentlich versteigert , wozu
die Liebhaber mit dem Bemerken ringeladen

erden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
enn der SchätzungöpreiS erreicht wird .

1 .
13 % Ruthen HauS - und Hofgerechtigkeit

in der Mühlgaffe , neben dem Mühlgäßchen und
einem Allmendweg , mit 20 Ruthen Wiese » am
Häuft .

2 .
1 Viertel 13 Ruthen zwischen zwei Wegen ,

ntben Jakob Schmitt u . Anton SpeckertS Wittwe .
3 .

1 Viertel 13 Ruthen Acker beim kleinen
Wäldchen , neben Anton Falk und Joh . Karton

4.
1 Viertel Acker im Ueberruck , neben Johann

Andreas Stengel und Johann Heeger .
5 .

1 Viertel 20 Ruthen Acker am Altenberg ,
neben einem Rain und Andreas Beyerlc .

6.
1 Viertel 20 Ruthen Acker am Oberzeutherner

Weg , neben Peter Dewald und Michael Beis -
mann .

7.
35 Ruthen Acker am Hauerberg , neben Adam

Eifer und Johann Andreas Stengel .
8 .

1 Viertel Acker am Bruchweg , neben Bür¬
germeister Appel und einem Rain .

9.
1 Viertel Acker auf der Ebing , neben Anton

Speckert und Andreas Bcyerie .
10 .

33 '/ 2 Ruthen Wiesen au der Silzenwicse ,
neben Adam Eisen und Lorenz Eifer .

11 .
20 Ruthen Weinberg am Kretzer , neben

MathäuS Gottftligs Wittwe und Adam Eifer .
12 .

1 Viertel 15 Ruthen Wiesen aus dem Schar¬
ren , nebm Johann Schwarz ,und Johann Heß .

13 .
1 Viertel Wiesen bei der Lochheck, neben

Jakob Speckert u . Friedrich BeiSmann ' S Erben .

, 14.
1 Viertel Acker am Wolfwinkel , neben Valen¬

tin Becker und Johann Holzer .
15 .

30 Ruthen Acker am Kopenftllen , neben Jak .
Frevele und Adam Wicdemann .

16 .
1 Viertel Acker am Haftnbühl , neben Anton

Thome und Andreas Harlacher .
17 .

1 Viertel 5 Ruthen Acker jenseits dem RuS -
graben , neben Georg Stiel und MathäuS
Wittmanu .

18 .
1 Viertel Acker am Tieftnweg , oben neben

Karl Falk und Anton Speckert ' s Wittwe .
19 .

1 Viertel Acker bei der Reute , neben An¬
dreas Harlacher und Joseph Gollinger .

20.
1 Viertel Acker am Kretzer , neben Heinrich

Heeger und Sebastian Keim .
21 .

1 Viertel Acker oberhalb der Bruchsaler Straße ,
neben Anton Keller und Nikolaus Beyer .

22 .
1 Viertel Acker an der Sternen , neben Va¬

lentin Sauer und Theresia Thome .
Ubstadt , den 23 . Deceniber 1846 .

Bürgermeisteramt .
Appel . vät . Geuder ,

Rathsfchr .
Waldmatt , Amts Bühl . ( LiegenschafkS -

Verstetgerung . ) In Folge vcrehrlichen Amtsbc -
schluffes vom 1 . Mai d . I . Nro . 12370 und
vom 17 . Juni d . I . Nro . 17062 werden dem
Bürger und Traubenwirth Joseph Hörth von
hier nachbenannte Gebäude unv Liegenschaften
am Mittwoch den 13 . Jänner 1847 , Nachmit¬
tags l Uhr , in der Behausung selbst im ZwangS -
wcge versteigert werden , wobei bemerkt wird ,
daß der Zuschlag sogleich erfolgt , wenn der
SchätzungSpreiS oder darüber erreicht werden
sollte . 1 .

Eine anderthalbstöckige Behausung mit zwei
Balkenkellcrn , Scheuer und zwei Stallungen
unter einem Dach , worauf schon längere Jahre
die Personalwirthschaft betrieben wurde , welche
auch leicht wieder zu erhalten sein dürfte , nebst
ty 2 Viertel Gemüsegarten und HofraitheuplaH ,
mitten im Ort , ciners . u . oben Jos . Streule ,
anders , und unten die Verbindungsstraße nach
Bühl und OtterSweier .
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Ungefähr '/ ^ Viertel Reben auf dem Bürger¬
hof , neben Philipp und Karl Slreule .

3 .
Ungefähr Viertel Acker in . den Hardrebe »,

neben Laver Reinfchmidt und Anton jÄirschner .
4 .

25 Ruthen Acker allda , neben Georg Kist ' s
Witlwe und Ignaz Kern dein Alten .

5 .
Drei Viertel Matten auf der Steinmatt ,

neben Rosinä Streule und Anton Kirschner .
6.

Ein Steckhaufen Reben in den Hardrebcn ,
neben Fidel Kern und Paul Hauß ' Wiltwe .

7 .
Ein Steckhaufen leerer Boden in den obern

Hardrebcn , neben Philipp Streute und Zkaver
Rheinschnüdt .

8.
Ein Viertel Acker im Guttenbergel , neben

Schuldner selbst und dem Weg .
9 .

Ein Viertel Acker allda , nebm Schuldner
selbst nnd Joseph Kist .

10.
Drei Steckhaufcn Reben allda , neben Alois

Gutmann und Lorenz Roneckers Wiltwe .
Waldmatt , den 24 . Dccember 1846 .

Bürgermeisteramt .
Streute , velt . Rheinschmidt .

Lauf , Amts Bühl . tMattenvcrsteigcrung . )
Auf obervormuudschaftliche Genehmigung vom
l3 . Oktober d . I . Rro . 28140 läßt der Pfleger
Markus Kurz im Namen seiner Pflegkinder
folgende Liegenschaften im Erbtheiluugswege im
Gasthause zum Rössel am Mittwoch den 13 .
Jänner 1847 , Nachmittags 2 Uhr , öffentlich

.versteigern , wozu die Liebhaber eingeladcn werden .
Ungefähr 2 Tauen Mntten im Zimmerwqld ,
eincrf . Jakob Zimmer und am Spitze Joh .
Straub , oben und unten Weg .

Lauf , den 23 . Decembcr 1846 .
Bürgermeisteramt .

Neffelbofch . vclt . Doninger .
flf LeuteSheim , AmtS Rheinbischofsheim .

( Zwangsversteigerung .) Da bei der heute in
Folge richterlicher Verfügung vom 23 . October
0 . I . Nro . i 1723 gegen den hiesigen Bürger
und Metzger Georg Sulzbcrger vorgcnomme -
nen Zwangsversteigerung der SchätzungSpreiS
nicht geboten wurde , so wird Tagsahrt zur
zweiten Versteigerung auf

Donnerstag den 21 . Jänner 1847 ,
Vormittags 9 Uhr , auf dem hiesigen Gemeinde -
Hause anberaumt , wobei der endgültige Zu¬
schlag um das sich ergebende höchste Gebot
erfolgt , wenn der Schätzungspreis auch nicht
erreicht wird .

Steigerungs - Objecte .
1 ) Ein einstöckiges Wohnhaus mit Stallung

und Schopf unter einem Dach , sammt dem
Platze , woraus das HauS erbaut ist , einers .
Weber Georg Keck, anders , die Dorfstraße ,
oben Gemeindegut , unten eine Gasse .

2 ) y8 Morgen Gras - und Baumgarten ,
neben Weber Georg Keck und Gcmeindegut .

Leutesheim , den 12 . Dccember 1846 .
Das Bürgermeisteramt .

Zimmer .
[ 1 ] Baden . (Hofguts - Versteigerung .) Da

bei der heute in Gemäßheit richterlicher Ver¬
fügung Großh . Bezirksamts Baden vom 21 .
Juli 1846 Nro . 13626 vorgenommenen Voll¬
streckungs - Versteigerung der unten beschriebe¬
nen Liegenschaften der Joseph Westermann -
schen Eheleute von Gunzenbach dahier , der
Schätzungspreis nicht geboten worden ist , so ist
nunmehr Tagfahrt zur zweiten Vollstreckungs -
Versteigerung auf

Donnerstag den 4 . Februar 1847 ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause da¬
hier anbcraumt , bei welcher Versteigerung um
das erfolgende höchste Gebot , wenn solches
den Schätzungspreis auch nicht erreichen sollte ,
der endgültige Zuschlag ertheilt werden wird .

Die versteigert werdenden Liegenschaften sind :
1 .

Ein anderthalbstöckigteS Wohnhaus in der
Gunzenback , halb von Stein , halb von Holz
erbaut , 37 ' lang , 38 ' tief , nebst angebauten
Schweinställen und Hofraum , in welchem sich
ein besonders stehender Backofen befindet , nebst
Gärtchen oberhalb des Gunzenbacher WegeS ,
zusammen circa l Viertel groß .

2.
Gegenüber diesem Wohnhause unterhalb de-

Gunzenbacher WegS ein Stallgebäude , 1 >/ ,
Stock hoch , von Holz erbaut , 67 ' lang , 26 ' tief .

Eine Remise daneben , von Holz erbaut ,
18 ' tief , 20 '

lang .
V

4.
Eine Wiese vor dem Wohnhause , oberhalb

des Gunzenbacher Wegs , circa fc Morgen 1
Viertel 25 Ruthen groß .



- 992 -

5 .
Ungefähr 2 Morgen Wiesen unterhalb deS

Gunzenbacher Wegs , worauf oben daS Stall¬
gebäude und die Remffe stehen .

Ungefähr -2 Morgen 2 Viertel 75 Ruthen
Ackerfeld oberhalb des Wohnhauses .

7 .
Ungefähr 3 Morgen 2 Viertel Ackerfeld

hinter dem Wohnhauft .
Alles dieses zusammenhängend , nur durch

den Gunzenbacher Weg durchschnitten , einers .
vorne » an Joseph Mirb , anders , hinten an
Andreas Treitler und Weg , oben an Stadt¬
wald , unten an das Gunzenbächlein angrenzend .

Dieses Gut ist circa y2 Viertelstunde vo «
Baden und nur einige Hundert Schritte seit¬
wärts der Lichtenthaler Allee gelegen .

Baden , den 17 . December 1846 .
Bürgermeisteramt .

I ö r g e r . vät . Nesselhanf .

Bekanntmachungen .
13 ] Knielingen . ( Brückenmaterialien - rc.

Lieferung . ) Die Lieferung des Bedarfs der
Materialien rc . zur Unterhaltung der Knielinger
Rheinbrücke , bestehend in

16 eichenen gespannten Dielen , 27 ' lang ,
14 " breit und 1 " 3 ' " dick ,

16 eichenen geraden Dielen , 25 ' lang , 13 "

breit und 1 " 3 ' " dick ,
1 eichenen Diele , 55 ' lang , 11 " breit und

3 " dick ,
1 eichenen Diele , 55 ' lang , 15 " breit und

3 " dick ,
12 eichenen Dielen , 14 ' lang , 14 " breit und

3 " dick ,
10 eichenen Aufsätzen , 5 ' lang , 5 " breit ,

keilförmig , auf einer Seite 6 " und auf
der andern Seite 7 " dick ,

8 eichenen Schwellen , 9 ' 6 " lang , 5 " und
5 " dick ,

2 Stevenhölzern , 6 ' lang , 10 " und 10 " dick,
4 Rangen , 6 ' lang , 10 " und 10 " dick ,
20 Nähenkorben und 20 Ankernachenkorben ,
1 eichenen Schwelle , 14 ' lang , 14 " dick ,
1 forlcuen Tragschwelle , 26 ' lang , 10 " und

12 " dick ,
13 kanneneu Streckbäumen , 40 ' lang , 6 "

und 7 " dick ,

1150 Ouadratfuß forlenen Brückendielen , jedes
Stück 23 ' lang , 2 " 7 ' " dick , die Breite
darf nicht unter 8 " betragen ,

15 forlenen Gerüstschwellen , 23 ' lang , 5 "
und 5 " dick ,

16 forlenen Gerüstschwellen , 11 ' lang , 5 "
und 5 " dick ,

1 Hebeisen , 6 ' lang , 1 >/ 2
" dick ,

500 sechözölligen Nageln , —•

1000 fünf - do . ,
2000 vier - do . ,
1000 drei - do . ,
1000 zwei - do . ,
10000 kleinen Sendeleisen ,
12 Centnern reinem Harz - oder Pflanzentheer ,
200 Pfund gereinigtem Lampenöl ,
7 Klafter halb buchenem und halb eichenem

Scheiterholz von 4 Schuh Länge ,
soll im SoumissionSwege an den Wenigstneh¬
menden unter folgenden Bedingungen begeben
werden :

1 ) Sämmtliche Materialien rc . müssen von
vorzüglicher Qualität sein und beziehungsweise
die vorgeschriebene Stärke haben .

2 ) Die Ablieferung sämmtlicher Gegenstände ,
mit Ausnahme des LampenölS , welches in vier
Abtheilungen nach diesseitigem Verlangen ab -
uliefern ist , hat unfehlbar 6 Wochen nach er-
olgtem Zuschlag und einschließlich des OelS frei

in daS Knielinger Brückenmagazin zu geschehen .
3 ) Unter den drei Niederstbietenden wird sich

die Wahl Vorbehalten .
Die deSfallsigen Angebote find längstens bis

zum 20 . Januar 1847 , an welchem Tage die
Eröffnung erfolgt , in Worten und Zahlen deut¬
lich geschrieben , mit der Ueberschrife : „Materia¬
lienlieferung zu der Knielinger Rheinbrücke betr . ,

"
verschlossen und franco bei diesseitiger Stelle
einzurelchen ; wobei noch bemerkt wird , daß
Brückenmeister Seelig daselbst angewiesen ist ,
auf Verlangen nähere Auskunft zu ertheilen
und beziehung - weise die Modelle vorzuzeigen .

Mühlburg , den 15 . Dec . 1846 .
Großherzogl . Hauptsteueramt Knielingen .

Impressen
zu

Fahrnißversteigerruigs - Protokolle «
sind in der Buchdruckerei von I . Otteni in
Offenburg zu haben .

Redaction , Druck nnd Verlag von I . Otteni in Offenburg .

! om4u * W » iM


	[Seite 897]
	[Seite 898]
	[Seite 899]
	[Seite 900]
	[Seite 901]
	[Seite 902]
	[Seite 903]
	[Seite 904]

